
Es geht um ein neues Denken
Die Salzgitter AG präsentiert ihr SALCOS-Projekt bei der Hannover Messe

Hildesheim. Die Sparkasse Hil-
desheimGoslar Peine blickt „zu-
frieden“ auf ein von Verände-
rungen geprägtes Geschäftsjahr
2023 zurück und erwartet opti-
mistisch den weiteren Verlauf in
2024. „Wir haben viele Heraus-
forderungen zusammen mit
unseren Kundinnen und Kun-
den gemeistert. Das spiegelt sich
auch in unseren Ergebnissen wi-
der“, sagt der Vorstandsvorsit-
zende Jürgen Twardzik. „Ange-
sichts der Rahmenbedingungen
sind wir zufrieden. Wichtig ist,
dass wir in jeder Situation als
verlässlicher Partner an der Seite
unserer Kunden standen und
stehen.“
Die Bilanzsumme ändert sich

nur geringfügig und liegt bei
9,25Mrd. Euro. Die Kundenein-
lagen entsprechen dem Niveau
von 2022 mit 7,158 Mrd. Euro.
Im Jahr 2023 kehrten die Zinsen
zurück. Dies hat die Entwick-
lung maßgeblich geprägt. Die in
der Niedrigzinsphase stark an-
gestiegenen täglich fälligen Gel-
dern wurden durch den Zinsan-
stieg zum Teil in längerfristige
Anlagen umgewandelt.
„Nach vielen Jahren historisch

niedriger Zinsstände können
wir wieder deutlich höher ver-
zinsen. Wir haben als eine der
ersten Sparkassenwieder Zinsen
gezahlt. Dabei haben wir Be-
stands- und Neukunden gleich-
behandelt und haben bewusst

zierungsvolumen von 346 Mio.
Euro (Vorjahr 628 Mio. Euro)“,
freut sich Vorstandsmitglied
Ingmar Müller.
Die Kernkapitalquote konnte

gesteigertwerden.NachFeststel-
lung des Jahresabschlusses
durchdenVerwaltungsrat im Ju-
ni 2024 steigt das Kernkapital
um 69,2 Mio. Euro. Die Kernka-
pitalquote liegt dannbei 15,88%.
Der Jahresüberschuss steigt auf
12,8 Mio. Euro. „Wir sind und
bleiben eine substanzstarke
Sparkasse. Unser Jahresergebnis
nutzen wir zur Stärkung des
Eigenkapitals und damit als Ba-
sis für weiteres Wachstum und
Stabilität“, so Jürgen Twardzik.
Der Service der Sparkasse im

Firmenkundengeschäft geht
weit über das Kreditangebot hi-
naus. „Wir helfen unseren Fir-
menkunden bei der digitalen
Transformation. Über unser Fir-
menkundenportal stellen wir
viele Ser-vices zur Verfügung.
Zudem begleiten wir mit unse-
ren Partnern bei dem immer
wichtiger werdendenThema der
Unternehmensnachfolge“ so
Vorstandsmitglied Ingmar Mül-
ler.
Im Jahr 2023 begleitete die

Sparkasse 102 Existenzgründen
mit einem Kreditvo-lumen von
etwa achtMillionen Euro beglei-
tet – darunter 73 Neugründun-
gen, 23 Übernahmen und vier
Beteiligungen. „Wirhabenesuns

zumZiel gesetzt, unsereKompe-
tenz im Bereich der Fi-nanzie-
rung des Technologietransfers
kontinuierlich auszubauen.
Durch die enge Zusammen-
arbeit mit Experten und Unter-
nehmen aus der Branche sowie
einer stetigen Weiterbildung
unserer Mitarbeitenden wird
dar-über hinaus eine optimale
Unterstützung unserer Kundin-
nen und Kunden gewährleistet“,
so Ingmar Müller.
Nach ihrem Omnikanal-Ver-

sprechen bietet die Sparkasse
gleichermaßen hochwertige Be-
ratung vor Ort in denGeschäfts-
stellen wie moderne digi-tale
Leistungen. „Wir bieten unseren
Kunden alleWege, aus denen sie
dann wählen können. Dass das
immer stärker genutzt wird, se-
henwir als Erfolg unserer Strate-
gie“, sagt Vorstandsmitglied
Steffen Lange. Seit Jahresanfang
2023 hat die Sparkasse ihre Ge-
schäftsstellen Bad Salzdetfurth,
Clausthal, Edemissen und Salz-
gitter-Bad sowie die SB-Ge-
schäftsstellen Abbensen, Badde-
ckenstedt, Drispenstedt, Harz-
turm und Ohlhof umgebaut,
modernisiert oder neu errichtet.
„Die Investition in un-sere
Standorte heißen auch: wir blei-
ben in der Fläche präsent. Dafür
schaffen wir moderne Räum-
lichkeiten mit einer zukunfts-
weisenden Ge-staltung“, betont
Steffen Lange.

auf Lock-angebote verzichtet“,
betont Jürgen Twardzik. Nach
seinen Angaben werden klassi-
sche Sparprodukte wie zum Bei-
spiel Sparkassenbriefewieder für
Kundinnen und Kunden attrak-
tiv.
Das Kundenkreditvolumen

konnte gegenüber dem Vorjahr
leicht auf 6.545,3 Mio. Euro
(+0,1 %) ausgebaut werden.
Nennenswert zugelegt haben die
Volumina der öffentlichen
Haushalte.DieKredite anUnter-
nehmen und Privatpersonen lie-
gen etwa auf dem Niveau des
Vorjahres.
Im Firmenkundengeschäft

konnte dasKreditvolumen leicht

gesteigert werden (+58 Mio.
Euro) und liegt gerundet weiter-
hin beim Vorjahreswert von 2,8
Mrd. Euro. Im Baufinanzie-
rungsgeschäft, eines der Kern-
kompetenzen der Sparkasse, ist
das Unternehmen auch in ver-
wirrenden Zeiten erfolgreich.
„Wir sind der größte Immobi-
lienfinanzierer in unserem Ge-
schäftsgebiet und begleiten
selbst in schwierigen Zeiten
rund 150 Familien pro Monat in
ihr neues Zuhause. In guten Jah-
ren waren es sogar rund 400. In
der Summe haben wir im Jahr
2023 rund 1.700 Familien (Vor-
jahr 2.800) ins Eigen-heim be-
gleitet und dasmit einem Finan-

Zufrieden mit 2023: steffen Lange, Jürgen twardzik und Ingmar
Müller bilden den Gesamtvorstand der sparkasse Hildesheim Gos-
lar peine. Foto: spArkAsse HGp

Salzgitter. Die Salzgitter AG
präsentiert sich vom 22. bis 26.
April auf der Hannover Messe.
Mit ihrem Motto „Ein neues
Denken für eine neue Industrie -
#hierpassierts“ will sie ihre füh-
rende Rolle in der Circular Eco-
nomy und beim nachhaltigen
Umbau der Wirtschaft unter-
streichen.
Auf der HannoverMesse wird

auch die neue konzerneigene
Grünstahlmarke SALCOS –
kurz für Salzgitter Low CO2
Steelmaking – den Partnern und
der Öffentlichkeit vorgestellt.
Mit dem gleichnamigen Trans-
formationsprogramm stellt der
Konzern seine Stahlherstellung
schrittweise auf wasserstoffba-
sierte Verfahren um, mit dem
Ziel, eine nahezu CO2-freie
Stahlproduktion zu realisieren.
Unter der Marke SALCOS für

wird der Konzern zukünftig
Grünstahlprodukte vertreiben,
diedefiniertenKriterienwiebei-
spielweise einer anspruchsvol-
len physischen CO2-Reduktion
entsprechen. Damit lehnt sich

die Produktmarke an die Syste-
matik der Wirtschaftsvereini-
gung Stahl an, die mit ihrem
Vorschlag den Aufbau von grü-
nen Leitmärkten für klima-
freundliche Produkte unter-
stützt.
Auf der diesjährigen Hanno-

verMesse wird die Salzgitter AG
zum ersten Mal in Halle 13 zu
finden sein, in der sich Unter-
nehmen der Wasserstoff- und
Brennstoffzellenindustrie prä-
sentieren. „Stahl hat eine ent-
scheidende Bedeutung für die
entstehende Wasserstoffinfra-
struktur. Das machen wir mit
unserem Standortwechsel deut-
lich“, erklärt Frank Seinsche, im
Konzern verantwortlich für
Messen. „Darüber hinaus spielt
Wasserstoff eine herausragende
Rolle bei der Dekarbonisierung
industrieller Prozesse, auch bei
uns in der Stahlindustrie.“ Die
Salzgitter AG bezeichnet die
Hannover Messe als „ausge-
zeichnete Plattform für denDia-
logmit Partnern, Politik und der
breiten Öffentlichkeit“.

Ein zufriedenstellendes Ergebnis
Die Sparkasse Hildesheim Goslar Peine zieht Bilanz für das Geschäftsjahr 2023

Zu finden in Halle 13: so sieht der Messestand der salzgitter AG auf der Hannover Messe aus. Foto: sZAG
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